
 

 

 

„Suchet der Stadt 
Bestes  und betet 
für sie zum Herrn; 
denn wenn‘s ihr wohl-
geht, so geht’s euch 
auch wohl.“       
                     Jer.29,7 



 

Soweit ich weiß wurde niemand von uns nach Hohenlohe verschleppt, 

weggeführt so wie damals die Israeliten nach Babylon. Na ja, vielleicht 

doch, so wie ich z.B. durch Heirat… ;-)  

 

Israel befand sich in einem feindlichen Land, in dem die Menschen ande-

ren Göttern dienten. So wie wir hier jetzt auch. Die Menschen um uns her-

um dienen den Göttern Wohlstand, Macht, Unabhängigkeit, sie sind ver-

sklavt von Besitz, Ansehen und verschiedenen Sachzwängen. 

 

Und ich denke, so wie Jeremia damals das Volk aufgerufen hat, für die 

Menschen um sie herum zu beten, sind auch wir jetzt gefragt. Die Men-

schen in Künzelsau und Umgebung brauchen unser Gebet, brauchen un-

seren Gott, der FREI machen kann. So lasst uns zusammen stehen, lasst 

uns beten, lasst uns wieder voller Begeisterung teilnehmen am Gemein-

degebet, Stadtgebet, Gebetsspaziergang. Lasst unsere Gedanken krei-

sen um unsere Nachbarn, um den, der uns schon so lange nervt oder auf 

den wir neidisch sind. Lasst uns beten uns lasst uns überlegen, wie wir all 

diesen Menschen Gutes tun können. 
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Monatsspruch Oktober 2020:  

„Suchet der Stadt Bestes 

(dahin ich euch habe weg-

führen lassen – Zusatz bei 

Luther‘75) und betet für sie 

zum Herrn; denn wenn‘s ihr 

wohl geht, so geht’s euch 

auch wohl.“      Jer.29,7 



 

Sonntagsgottesdienste 

Hier die aktuellen Regelungen und 

Festlegungen für unsere Sonntags-

gottesdienste: 

Die Anzahl der Gottesdienstbesucher 

ist auch jetzt im Herbst weiterhin be-

grenzt. Nach wie vor ist eine Anmel-

dung — am besten direkt bei Karl-

Hermann — notwendig. 

Es bleibt bis zum Erntedankfest (11.10.) auf jeden Fall bei den Gottes-

dienstzeiten 10.30 Uhr und 18 Uhr.  

Da aber insbesondere der Vormittagsgottesdienst (mit Kinderprogramm!)  

an seine Grenzen stößt und bisweilen Vielen abgesagt werden musste, 

berät der GLK aktuell darüber, ob es eine Anpassung der Gottesdienstzei-

ten geben wird, z.B. zwei kürzere Gottesdienste nacheinander am Vormit-

tag. Bis zum Redaktionsschluss gab es aber noch kein Ergebnis. Der GLK 

informiert aber zeitnah darüber, ob es ab dem 18.10. eine Änderung der 

Gottesdienstzeiten gibt. 

Nichtsdestotrotz bestehen weiterhin in den Gottesdiensten die gewohn-

ten Regeln: Keine Nase-Mund-Maskenpflicht (wenn alle ihre Plätze einge-

nommen haben), jedoch beim Betreten und Verlassen unserer Räume. 

Hierbei ist auch auf die Einhaltung des vorgeschriebenen Abstandes von 

1,5m zu achten. 

Wir  dürfen und wollen im Vormittagsgottesdienst bei ausreichender Belüf-

tung wieder gemeinsam singen. Es dürfen maximal 2 Lieder hintereinan-

der gesungen werden, danach ist eine 15 minütige „Singpause“ vorge-

schrieben. Bei ausreichendem Abstand untereinander (2m) dürfen wir oh-

ne Maske singen. Das haben wir nun schon einige Male so gehandhabt 

und gute Erfahrungen damit gesammelt. 

Die Abendgottesdienste wollen wir ohne gemeinsamen Gesang feiern; 

hier dürfen wir weiter dem Lobpreisteam lauschen und im Herzen mitsin-

gen.  

Bitte berücksichtigt diese Festlegungen bei Eurer Anmeldung zu den Got-

tesdiensten.  



 

JC-Lifestyle??? 

Auch in diesem Jahr fand eine Teen-Freizeit 

statt. Durch die Corona-Situation, war es 

anfangs unklar, ob die Freizeit überhaupt 

stattfinden kann und darf.  

Erst nach langen Recherchen und 

Erstellung eines Hygienekonzeptes, welches 

vom Gesundheitsamt und dem BLK 

abgesegnet werden musste, stand fest, 

dass es klappt. 

So machten wir uns in der letzten Augustwoche mit ca. 40 Teilnehmern 

und Mitarbeitern auf den Weg nach Lermoos in Österreich. In einem 

alten umgebauten Gasthaus fand unsere Teen-Freizeit statt. Etwas 

außerhalb am Hang gelegen, konnten wir die Natur und die Aussicht auf 

die Zugspitze genießen.  

Es war eine gute und schöne Freizeit, jedoch gab es durch die Corona- 

Situation einige Einschränkungen und Änderungen zu den vergangenen 

Jahren: So kamen die Corona-Masken immer wieder zum Einsatz, und 

auch die Essensausgabe sowie das Spülen war eine leichte 

Herausforderung für die Küche, da keine Teilnehmer die Küche betreten 

durften.  



 

Dennoch konnte viel Programm stattfinden: Eine Wandertour, schwim-

men gehen, Geländespiele, ein Stadtspiel in Reute, ein Girls- and Boys- 

day, Lagerfeuer und weitere Spiele, Spaß und Action.  

Aber auch viele gute Bibelarbeiten zum Thema JC-Lifestyle: Wie leben wir 

Christsein heute?  

Die Tage waren geprägt von einer guten Gemeinschaft und vielen tollen 

Gesprächen, auch wenn es immer wieder etwas Abstand geben musste. 

Es war schön zu sehen, wie sich alle an die Regeln gehalten haben, ohne 

dass es seltsam war oder der Stimmung Abbruch getan hätte.  

Und wir konnten in diesen Tagen unsere neue Jugendreferentin Clarissa 

Vogel besser kennenlernen, da sie bereits auf der Freizeit mit dabei war. 

Wir sind dankbar für die Bewahrung und die Möglichkeit, diese Freizeit 

durchzuführen. Auch für die vielen Gebete die uns begleitet haben, 

möchten wir uns ganz herzlich bedanken.  



 

Das Gebetsteam ist wieder da!!! 

Zwar stehen wir nicht selber vorne am „Gebetstisch“, aber es gibt eine 

Kiste, in die jede/jeder Gebetsanliegen einwerfen darf. Entweder schreibt 

ihr sie zu Hause auf und tut sie in das Kästchen, oder ihr nutzt Karten und 

Stifte, die vorne auf dem Tisch ausliegen. Wir vom Gebetsteam nehmen 

diese Kärtchen oder Zettel jeweils sonntags raus, beten für eure Anliegen 

und vernichten die Zettel anschließend. 

Und wie gewohnt dürft ihr euch dann auch eins der Kärtchen mit Zu-

spruch nehmen, sie liegen neben der Kiste und schenken euch hoffent-

lich die Ermutigung, die ihr braucht. 

Und nun – nur Mut!!!                                           



 

Mittwoch, 7.10.        14.30 Uhr Café und mehr 

     (Anmeldung bei K-H. Schmeck 

     oder Helga Grund) 

     20 Uhr Gemeindegebet 

Donnerstag, 8.10.     20 Uhr Frauentreff Acht nach Acht 

Mittwoch, 14.10.       20 Uhr Stadtgebet 

Mittwoch, 21.10.    20 Uhr Gebetsspaziergang 

Donnerstag, 22.10. 14.30 Uhr Frauenstunde 

Mittwoch, 28.10.       20 Uhr Lobpreisabend (!!!) 

Sonstige Veranstaltungen in Kinder–, Jugend und Erwachsenenarbeit bit-

te bei den verantwortlichen bzw. leitenden Personen erfragen! 
 

Am 11.10. feiern wir Erntedank. An diesem Sonntag wird es wie gewohnt 

zwei Gottesdienstes geben, vormittags 10.30 Uhr und abends um 18 Uhr. 

Leider können wir nicht zusammen zu Mittag essen. Für den Gottes-

dienst würden wir uns riesig freuen, wenn ihr wieder viele schöne Dinge für 

die Dekoration beisteuern könntet.  

Also alles, wofür wir 

Gott in diesem Gottes-

dienst DANKE sagen 

möchten: Obst, Gemü-

se, Getreide, Brot, ... 

Gerne aber auch Spen-

den für den Tafelladen: 

Mehl, Zucker, Marmela-

de, Honig, Konserven 

usw.  
 

Abgabetermine für Eure Gaben ist Freitag, 9.10.2019 von 15 bis 18 Uhr 

Vielen Dank und Herzliche Einladung! 



 

Gemeindepastor:  Karl-Hermann Schmeck  

      Tel.: 07940 939 5772 / 0172 610 1098 

      mailto: karl-hermann.schmeck@sv-web.de 
 

Gemeindediakonin:  Martina Lutz     

      Tel.: 07904 8589  
  

Jugendreferentin:   Clarissa Vogel    

      Tel.: 0160 9156 6552 
 

Bezirksleiter:    Klaus Kühn     Friedemann Bast     

      Tel.: 07944 2175   Tel.: 07904 944 254  
 

Bezirkskassier:    Sarah Huß  

      Tel.: 07904 944 492 
 

Info-Brief:     Martin Bürkert  

      Tel.: 07937 80160 / 0173 435 7601 

      mailto: dieBuerkerts@web.de 
 

freie Tage:  

Karl-Hermann Schmeck: montags 

Martina Lutz: montags (halbtags), samstags 

 

Stettenstraße 29 

74653 Künzelsau 
  

Sparkasse Hohenlohekreis  

IBAN: DE 39 6225 1550 0005 0022 09 
  

Wir danken für jede finanzielle Unterstützung!  Spendenbescheinigung möglich! 


